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Übersetzungsdienstleistungen 
– Zielführender Einkauf mit 
Strategie und Know-how

Beate Früh & Peter Kreitmeier

tekom-Jahrestagung 2014 in Stuttgart

Agenda



 EN 15038/ISO 17100 – Umfang

 Auswahl LSP

 6-Stufen-Plan

 Rahmenvertrag

 Resümee
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Was regelt die DIN EN 15038/17100?

• Der Qualitätsstandard DIN EN 15038:2006 ist eine europäische Norm für 
Übersetzungsdienstleister. Sie bezieht sich auf „den Kernprozess 
Übersetzen sowie sämtliche weiteren Aspekte, die zur Erbringung der 
Dienstleistung erforderlich sind, einschließlich Qualitätssicherung und 
Sicherstellen der Rückverfolgbarkeit“. Darüber hinaus bestimmt und 
definiert sie die Anforderungen an den Übersetzungsdienstleister (TSP, 
Translation Service Provider) hinsichtlich personeller und technischer 
Ressourcen, Qualitätskontrolle, Projektmanagement, vertraglicher 
Rahmenbedingungen für Kunden und Dienstleister sowie dem 
Verfahren zur Erbringung der Dienstleistung.
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Was genau ist ein 4-Augen-Prinzip?
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• Eine Person, bei der es sich nicht um den 
Übersetzer handelt, revidiert die Übersetzung. 
Die Norm definiert Korrekturlesen als 
„Überprüfen des Textes auf seine 
Zwecktauglichkeit, Vergleichen von Ausgangs-
[...] und Zieltexten [...] und gegebenenfalls das 
Empfehlen von Korrekturmaßnahmen“.

• Es gibt unterschiedliche Interpretationen des 
obigen Statements

• Preisliche Auswirkungen

Quelle: http://www.schulelaupen.ch
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Auswahlkriterien
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• Einzelübersetzer oder Sprachdienstleister? Wer managt?
 Sie können für die direkte Zusammenarbeit mit Einzelübersetzern ebenfalls die 

nachfolgend genannten Kriterien anwenden. In diesem Fall benötigen Sie jedoch 
intern entsprechende Tools/Ressourcen, um die gesamte Planung, 
Qualitätssicherung und ggf. TM-Pflege durchzuführen.

• Ein Sprachdienstleister (LSP)
 Sprachdienstleister übernimmt alles, inkl. entsprechende Tools/Ressourcen, um die 

gesamte Planung, Qualitätssicherung und ggf. TM-Pflege durchzuführen

• Mehrere LSP parallel (Sprachen/Produktbereiche)
 Bedeutet einen permanenten Abstimmungsaufwand und ggf. gegenseitigen 

Austausch der TMs. Wichtig: Kennzeichnung von TM gemäß Dienstleister

Auswahl LSP
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• 6-Stufenplan Ausschreibung
 Kandidatensuche
 Ausschreibung
 Vorselektion
 Probeübersetzung
 Persönliches Kennenlernen
 Preisverhandlungen

Quelle: Fotolia
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Ausschreibungsverfahren
Durchführung
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• Planen Sie ausreichend Zeit ein! Ein sinnvolles Maximum liegt bei ca. 0,5 
Jahre (für Rahmenvertrag)

 Kandidatensuche
 Versand Fragenkatalog, Auswertung Rückläufer
 Vorselektion
 Auswahl Text für Probeübersetzung, Durchführung Probeübersetzung
 Präsentation der Kandidaten, Bewertung der engeren Kandidaten
 Preisverhandlungen/Einkauf

Auswahlkriterien LSP
Wie finde ich geeignete Kandidaten?
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• Branchenempfehlungen, Marktbeobachtung

• Messen, Tagungen

• Internetrecherche

Quelle: Fotolia
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Auswahlkriterien LSP
Kandidatensuche
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• Kompetenzen (sprachlich, fachlich)

• Referenzen

• Größe -> CSA-Ranking, UEPO etc.

• Globale Präsenz

• Räumliche Nähe

• Qualitätsmanagement

• Technische Ausstattung 
(CAT-Tools, Auftrags-, Lektorats-, Terminologieportale)

• Zusätzliche Dienstleistungen

Auswahlkriterien LSP
Globale Präsenz
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• Standorte weltweit
 Ist eine globale Präsenz mit eigenen 

Niederlassungen wichtig?

• 7/24

Quelle: http://driverlayer.com
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Auswahlkriterien LSP
Räumliche Nähe
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• Prinzipielle Frage: Was ist nah?

• Warum ist dieser Aspekt dennoch 
nicht zu vernachlässigen?
 Regelmäßige Arbeitssitzungen 

(1-4 x pro Jahr) (Follow-up, 
Feedback, Planung…)

 Spezielle Sitzungen bei neuen, 
großen Projekten

 Zeitliche Erreichbarkeit

Quelle: Fotolia

Auswahlkriterien LSP
Qualitätsmanagement
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• Qualitätsmanagement + Zertifizierung
 DIN EN 15038/17100

 Registrierung vs. Zertifizierung
 Zertifizierung gleichbedeutend mit höherer 

Qualität?
 ISO 9001
 Weitere produkt-/branchenspezifische 

Normen (z. B. ISO 13485)

• Standard QS-Prozess detaillieren

• Ggf. intern mit ihrem QM und Einkauf 
abklären

Quelle: http://www.tuev-sued.de/management-systeme/iso-9001
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Ausschreibungsverfahren –
Ihre Hausaufgaben
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• Welche Informationen benötigt Ihr Anbieter?
 Sprachen
 Anzahl Wörter (Jahresvolumen)
 Lieferformat Daten (xml, doc, html, …)
 TM/Terminologie bereits vorhanden?

• Welche Leistungen schreiben Sie aus
 Übersetzung
 Vieraugenprinzip
 Fremdsprachiges Layout (DTP)
 Engineering
 Prozessoptimierung

Auswahlverfahren
Fragenkatalog
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• Informationen zum LSP
 Unternehmensgröße, -form, Niederlassungen
 Zertifizierungen
 Umsatz
 Technische Ausstattung

• Referenzkunden
 Was sagen Referenzen aus?

• Sprachen
 Von Ihnen nachgefragte Sprachen bzw. Sprachkombinationen bzw. Fachübersetzer 

dazu Anzahl verfügbarer Übersetzer mit/ohne CAT-Tool ihrer Wahl

• Anzahl interne und externe Ressourcen
Übersetzer, Lektoren, Terminologen, Projektmanager
 Flexibilität und Kapazität
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Auswahlverfahren
Vorselektion

12.11.2014 Übersetzungsdienstleistungen – Zielführender Einkauf mit Strategie und Know-how

• Überlegen Sie sich bereits beim Erstellen Ihres 
Fragenkatalogs wie Sie die Antworten bewerten 
wollen bzw. nach welchen Kriterien Sie 
letztendlich eine engere Auswahl treffen wollen 
für die nächste Phase des Auswahlverfahrens

• Erstellen Sie eine Bewertungsmatrix
 Z. B. Ampelfarben
 Nicht alle Punkte wiegen gleich schwer

 Reduzierung der Kandidaten 
(Vorschlag auf 3 bis 4)

 Kriterien: Sprachen, Technische Kompetenz, 
Referenzkunden, Transparenz, Preis, etc. http://www.dsm.com

Preise und Leistungen
Vergleichbarkeit Wort-/Zeilenpreise
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• Preisangaben von einzelnen LSP sind 
nicht unbedingt immer 1:1 vergleichbar, 
da die enthaltenen Leistungen nicht 
identisch sind
 Matchwerte (100%-er bezahlt/nicht bezahlt)
 Vieraugenprinzip (Umfang)
 Projektmanagement
 TM-Pflege
 Welche Art Terminologiearbeit ist inklusive?
 Rückfragenmanagement
 Behandlung von Prozessabweichungen
 Wortpreis vs. Zeilenpreis

Quelle: Fotolia
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Preise und Leistungen
Projektmanagement
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• Je nach LSP und Projekt sehr 
unterschiedliche Modelle
 Nach Stundenaufwand
 %-Anteil am Übersetzungswert
 Pauschale je nach Dateityp

• Welche Leistungen umfasst das 
Projektmanagement?

• Macht es Sinn, Projektmanagement
in die Wortpreise einzubauen bzw. auf 
der Basis von Prozentsätzen in Bezug 
zum Auftragswert zu kalkulieren?
 Siehe Beispiel nächste Seite

Preise und Leistungen
Projektmanagement
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Preise und Leistungen
TM-Pflege
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• Was ist TM-Pflege überhaupt?

• In welchem Rahmen ist die TM-
Pflege kostenlos oder 
kostenpflichtig?

• Wer führt TM-Pflege beim LSP 
durch?

Quelle: www. sueddeutsche.de

Probeübersetzung
Textauswahl + Durchführung
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• Wählen Sie repräsentative Texte aus
 Anleitung / Hilfetext / Broschüre /  Website ...
 Unbedingt das Format verwenden und den Prozess 

der nachher eingesetzt werden soll 

• Umfang/Sprachen
 So wählen, dass Sie mit internen Ressourcen in der 

Lage sind die Qualität zu beurteilen
 Zumutbare Menge für kostenlose Probeübersetzung 

ca. 400 Wörter 
 Besser: bezahlte Übersetzung 10 Seiten, ggf.  als 

„verdeckter“ Auftrag vor der Ausschreibung
 Vorsicht bei Probeübersetzungen: Sind die Probe-

Übersetzer auch die wirklichen Übersetzer?
Quelle: Fotolia
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Audit
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• Nutzen Sie die Chance für ein Audit vor 
Ort beim LSP
 Qualitätsmanagement
 Ablauf Projektmanagement
 Qualitätssicherungsprozess
 LSP Bestandteil der Lieferkette und sollte 

auf gleiche Ebene wie andere Lieferanten 
gehoben werden

http://www.independentaudit.com

Finale Preisverhandlungen
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• Jetzt sollte Einkauf ins Boot 
kommen

• Kickback – Jahresrabatte 

• Rahmenvertrag

Quelle: Fotolia
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Rahmenvertrag
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• Nice or need to have?

• Wichtige Punkte eines Rahmenvertrags
 Laufzeit
 Preise und Zahlungskonditionen
 NDA
 Verhalten bei Abweichungen
 Eigentum und Urheberrecht
 Mitwirkungspflichten
 Leistungsbeschreibung
 Haftung Quelle: Fotolia

Rahmenvertrag
Beispiel EU Kommission
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Zusammenfassung
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• Ist der billigste Anbieter auch 
immer die günstigste und beste 
Lösung?

Quelle: http://www.printmag.com/imprint/the-color-of-catsup/

Zusammenfassung
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• Suchen Sie einen Dienstleister 
oder einen Partner?
 Vorteile / Nachteile einer 

langfristigen Zusammenarbeit

Quelle: www.hans-lohmeier.de
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Zusammenfassung
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• Nehmen Sie den Dienstleister 
persönlich in Augenschein und 
schauen Sie sich doch vor Ort bei 
ihm um

Quelle: www.kiwitkatze.com

Fragestunde
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• Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung

 im Anschluss an den Vortrag

 am Mittwoch 12.11. zwischen 
11:00 und 12:00 Uhr 
am itl-Stand in Halle C2, Stand E06

Quelle: 
http://www.bundestag.de/leichte_sprache/was_macht_der_bundestag/kontrolle
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Danke
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• Peter Kreitmeier
Peter.Kreitmeier@itl.eu

• Beate Früh
frueh@buerob3.de

Quelle: www.sheepshirts.de
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Ihre Meinung ist uns wichtig! Sagen Sie uns bitte, wie Ihnen der Vortrag 
gefallen hat. Wir freuen uns auf Ihr Feedback per Smartphone oder 

Tablet unter
http://LOC2.honestly.de

oder scannen Sie den QR-Code
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Vielen Dank für 
Ihr Dabeisein!


